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Gemeinsam mit dem Energiedienstleister inno-
gy SE ruft die Stadt Bedburg alle Bürgerinnen 
und Bürger dazu auf, sich mit ihren Klima- und 
Umweltschutzprojekten für den „innogy Klima-
schutzpreis 2018“ zu bewerben. Teilnahmefrist 
ist der 30. September 2018. Teilnehmende 
erwartet ein Preisgeld in Höhe von insgesamt 
2.500 Euro, das sich wie folgt verteilt: 1. Platz 
- 1.250 Euro, 2. Platz - 750 Euro, 3. Platz - 500 
Euro. Wer es nicht unter die ersten drei Plätze 
schafft, geht jedoch nicht leer aus – es warten 
Sachpreise. 

innogy SE möchte mit diesem Wettbewerb die 
Menschen für einen verantwortungsvollen Um-
gang mit der Umwelt sensibilisieren und das 
lokale Engagement für den Klima- und Umwelt-
schutz würdigen und fördern. Am Wettbewerb 
können alle teilnehmen, die bei diesem Thema 
gemeinsam vor Ort aktiv werden, so beispiels-
weise Bedburger Vereine, Kindergärten, Schulen 
und Initiativen. Privatpersonen dürfen sich mit 
ihrem Projekt nur bewerben, wenn dieses auch 
der Allgemeinheit zugutekommt. 

Teilnahmebedingungen:
Ob Aktivitäten rund um den Schutz bedrohter 
Tierarten, die Reduzierung von Plastikmüll oder 
ein ganz anderes Thema, der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt. Interessierte können sich 
mit Projekten bewerben, die sowohl abgeschlos-
sen sind als auch in der Planungsphase oder mit-
ten in der Umsetzung stecken.

Bewerbungen müssen

-	 kurze Angaben zum Teilnehmenden,
-	 eine aussagekräftige Beschreibung des 

Projektes, 
-	 ergänzende Fotos und / oder Skizzen und
-	 Kontaktdetails

beinhalten und bis zum 30. September 2018 
schriftlich (Stadt Bedburg, Fachdienst 7, Am Rat-
haus 1, 50181 Bedburg) oder per E-Mail (stadt-
verwaltung@bedburg.de) bei der Stadt Bedburg 
eingereicht werden. 
Nach Ende der Teilnahmefrist entscheiden die Stadt 
Bedburg und innogy SE gemeinsam über die Preis-
vergabe. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Stadt Bedburg ruft zur Teilnahme am 
„innogy Klimaschutzpreis 2018“ auf
2.500 Euro Preisgeld für Klima- und Umweltschutzprojekte in Bedburg 

Über die innogy SE
Die innogy SE ist das führende deutsche Ener-
gieunternehmen mit einem Umsatz von rund 
46 Milliarden Euro (2015), mehr als 40.000 
Mitarbeitern und Aktivitäten in 16 europäischen 
Ländern. Mit seinen drei Geschäftsfeldern Netz 
& Infrastruktur, Vertrieb und Erneuerbare Ener-
gien adressiert innogy die Anforderungen einer 
modernen dekarbonisierten, dezentralen und di-
gitalen Energiewelt. Im Zentrum der Aktivitäten 
von innogy stehen unsere 23 Millionen Kunden. 
Diesen wollen wir innovative und nachhaltige 
Produkte und Dienstleistungen anbieten, mit 
denen sie Energie effizienter nutzen und ihre 
Lebensqualität steigern können. 
Weitere Informationen unter www.innogy.com. 

Dank THW sind die Werte des Kasterer Sees 
wieder deutlich besser
Durch die langanhaltende Hitze und Trockenheit 
drohte der Kasterer See umzukippen. Schlechte 
Wasserwerte und extremer Sauerstoffmangel 

führten bereits zum Tod vieler Fische. Als Pächter 
des Kasterer Sees wollte der Sportfischerverein 
Erft-Gillbach Kaster e.V. unbedingt etwas unter-

nehmen und kontaktierte das Technische Hilfs-
werk Ortsverband Bergheim. Dieses erklärte sich 
sofort zur Durchführung einer Übung am See 
bereit. 

Mit Wasserschläuchen und Hochleistungspum-
pen brachten die Einsatzkräfte – nach Rückspra-
che mit dem Erftverband – am 28. / 29. Juli 2018 
Sauerstoff in den See, um dem Fischsterben vor-
zubeugen. Die Wasserwerte haben sich seitdem 
deutlich verbessert. Der Verein hofft, dass dieser 
Zustand lange anhält und es bald wieder regnet, 
denn schon ein leichter Schauer würde bei der 
Fläche des Sees einen großen Nutzen haben. Der 
Sportfischerverein Erft-Gillbach Kaster e.V. und die 
Stadt Bedburg danken dem THW für diesen groß-
artigen Einsatz.

Das THW im Einsatz am Kasterer See. 
© Sportfischerverein Erft-Gillbach Kaster e.V.



Bereits am 12. Juli 2018 konnten zwei Auszubildende der Stadt Bedburg erfolgreich ihren Vorberei-
tungsdienst beenden. Wir wünschen Herrn Lukas Hennes und Frau Kimberly Dörr in ihren neuen Auf-
gabenbereichen alles Gute und viel Erfolg und gratulieren zu der bestandenen Prüfung.
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Bedburger  
Gewässer: 
Fütterungs- 
verbot dient 
dem Schutz 
der Tiere
Die Stadt Bedburg bittet alle Bürgerinnen und 
Bürger das Füttern von Wasservögeln sowie allen 
anderen Tieren in und um die Bedburger Gewäs-
ser zu unterlassen. Das ungeeignete Futter quillt 
in Kombination mit Wasser stark auf und führt 
dazu, dass die Tiere qualvoll ersticken. Erste Tiere 
sind dadurch bereits gestorben. Zudem wird die 
Wasserqualität durch Brot und andere Nahrungs-
mittel stark eingeschränkt, was bei warmen Tem-
peraturen zusätzlich großen Schaden anrichtet. 
Auch wenn das Bereitstellen von Futter gut ge-
meint ist, den Tieren und der Umwelt wird damit 
kein Gefallen getan.

Das Team ist komplett, die Räume sind einge-
richtet: Zeit, dass das Projekt „Kita Einstieg – Brü-
cken bauen in frühe Bildung“ so richtig Fahrt 
aufnimmt. Ab Mitte August kann das Spielen der 
Kleinen und der parallele Austausch der Großen 
in den Räumlichkeiten in der Barbarastraße 1 
sowie der Offenbachstraße 19 beginnen. Dann 
startet das Projekt an je zwei Vormittagen in der 
Woche mit einer Eltern-Kind-Gruppe. 

Die Fachkräfte haben den Räumlichkeiten in den 
vergangenen Wochen den letzten Schliff gege-
ben. Bunte Farben, Tiermotive und Spielsachen 
schaffen eine kinderfreundliche Atmosphäre. 
Neben der Eltern-Kind-Gruppe wird es monatlich 
auch interessante Einzelaktionen wie Spielplatz-
besuche oder Kreativveranstaltungen geben. 
Alle Angebote sind kostenlos und für Bedburger 
Familien mit Kindern im Alter von 1 bis 5 Jahren 
gedacht, die noch keinen regulären Betreu-
ungsplatz haben. Es gilt zu beachten, dass sich 
alle Angebote an Eltern und Kinder richten 
und daher keine Betreuung der Kinder ohne 
Eltern stattfindet.

Das „Kita Einstieg“-Team lädt alle Interessierten 
ein, sich an den jeweiligen Vormittagen vor Ort 

Projekt „Kita Einstieg“ startet durch
selbst ein Bild zu machen. Fragen können an die 
Projektleiterin Frau Hundhausen (02272 - 402 
554, a.hundhausen@bedburg.de) gerichtet wer-
den. Der Standort in der Barbarastraße 1 kann 
unter 02272 - 97 87 255 erreicht werden, der 
Standort in der Offenbachstraße 19 unter 02272 
- 97 87 511.

Anstehende Termine:
Eltern-Kind-Gruppe in der Offenbachstraße 19:  
montags und mittwochs von 10:00 bis 11:30 Uhr 
Start: 13. August 2018
Eltern-Kind-Gruppe in der Barbarastraße 1:  
dienstags und donnerstags von 10:00 bis 11:30 Uhr 
Start: 14. August 2018
Gemeinsamer Spielplatzbesuch in Alt-Kaster: 
Montag, 27. August 2018, Treffpunkt um 09:30 Uhr  
in der Barbarastraße 1
Experimentieren mit Farben, Stiften, Materialien: 
Dienstag, 28. August 2018 von 09:30 bis 11:30 Uhr 
in der Offenbachstraße 19 (Bitte alte Kleidung anzie-
hen!)

Projekthintergrund:
Um den Einstieg in die frühe Bildung reibungs-
loser zu gestalten, informiert das Projekt über 
verschiedene Möglichkeiten, bietet Schulungen 

 Viel buntes Spielzeug wartet auf die kleinen Teilnehmenden der 
Eltern-Kind-Gruppe.

und die Betreuung in Kleingruppen an. Es ist an 
das Team Integration der Stadt Bedburg ange-
bunden.
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Der Gott, dem meine Mutter und mein Grund-
schullehrer mich näherbrachten, war ein einzi-
ger Gott und die Grundlage seiner Existenz war 
Freundschaft – ich liebte ihn heiß und innig. In 
der Mittelschule gab es plötzlich getrennten 
Religionsunterricht für Muslime und Christen. 
Es fühlte sich an, als hätte sich mein Gott in zwei 
aufgeteilt und beide sollten sich nicht begegnen. 
Ich entschied mich, den islamischen Religions-
unterricht meines Schulfreundes zu besuchen, 
um bei ihm bleiben zu können, seinen Gott 
kennenzulernen und herauszufinden, ob dieser 
wie meiner aussieht und liebt. Er war meinem 
sehr ähnlich und ich fragte mich, warum man 
zwischen uns Schülern dann einen Unterschied 
macht. Am liebsten hätte ich den Unterricht, der 
Schulfreunde auseinanderhält, durch ein ande-
res Fach ersetzt.

Dann bemerkte ich die Verwandlung der Häuser 
Gottes: während der Freitagsgebete in der Mo-
schee oder der Sonntagsgebete in der Kirche, 
vom Pult aus wurde für den Präsidenten gespro-
chen. Eine politische Bekanntmachung der Auto-
ritäten veränderte die Stimme des islamischen 
Klerus von der Stimme Gottes, die Freundschaft 
forderte, zu der des diktatorischen Regimes. Ich 
wünschte mir, die Religion aus dem öffentlichen 
Leben verbannen und alle Kirchen und Mo-
scheen in Museen oder Kulturzentren umwan-
deln zu können. 

In Deutschland wird über islamischen 
Religionsunterricht an deutschen Schulen dis-
kutiert; mancherorts gibt es ihn bereits. Gegner 
dieser Entwicklung glauben, er sei ein Integra-
tionshindernis, Befürworter sehen darin eine 
Reflexion der Religionsfreiheit, die das Grundge-
setz garantiert. Trotz meines früheren Wunsches 

Gott ist Freundschaft

Zur Autorin: Widad Salloum wurde am 01. 
März 1969 geboren. Sie stammt aus Syrien und 
studierte dort Theaterwissenschaften. In Damas-
kus arbeitete sie an Theatern und als Journalistin 
bevor sie 2012 mit ihrer Familie zunächst nach 
Jordanien, später in die Türkei und schließlich 
nach Deutschland floh. Seit Januar 2016 lebt 
Widad Salloum in Bedburg. 2017 brachte sie 
gemeinsam mit zwei anderen Autorinnen, die 
ebenfalls aus Syrien geflohen sind, das Buch „Mit 
anderen Worten“ heraus. Es ist beim Frauenkul-
turbüro in Krefeld erhältlich. Für die Bedburger 
Nachrichten schreibt sie eine regelmäßige Ko-
lumne, in der sie aus ihrer Perspektive berichtet.

spreche ich mich dafür aus. Dadurch können 
Kinder muslimischer Familien geschützt werden, 
denn der Unterricht erfolgt unter Aufsicht der 
Schulen, die den Ländern und ihren Vorgaben 
unterstehen, und nicht in privaten Seminaren, 
von denen niemand weiß, welche Ideen vermit-
telt werden. 

Mein Wunsch ist es, Gott aus den religiösen Ge-
bäuden und den Verwirrungen des Lebens zu 
Herz und Verstand zurückzuführen. Nach jahr-
hundertelangen Meinungsverschiedenheiten 
über seinen Charakter könnten wir so den einen 
Gott finden, der mein Herz als Kind erfüllt hat.

Hier ist jeden Tag mehr los - 
Nutzen Sie die Vorteile lokaler 
Unternehmen in Bedburg: 
www.einkaufen-in-bedburg.de
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Das neue Semester der Musikschule La Musica, 
die gemeinsam von den Städten Bedburg, Berg- 
heim, Elsdorf, Kerpen und Pulheim getragen 
wird, beginnt nach den Sommerferien. Das 
Angebot reicht von einem Eltern-Kind-Kurs für 
Kleinkinder (ab 2 Jahre) und der musikalischen 
Früherziehung für Kinder im Vorschulalter (ab 4 
Jahre) über die musikalische Grundausbildung 
(ab ca. 6 Jahre) bis hin zu anschließendem Ins-
trumental- und Gesangsunterricht sowie zahlrei-
chen Ensembles.

Am Unterrichtsort Bedburg gibt es derzeit noch 
freie Plätze im Grundstufenbereich:

Musikalische Früherziehung: 
Bedburg-Kaster, Martinusschule, Harffer 
Schlossallee, dienstags 14:00 - 15:00 Uhr

Um jungen Menschen den bewussten Umgang 
mit Nahrungsmitteln näherzubringen und ih-
nen zu zeigen, dass gesunde Ernährung auch 
extrem lecker sein kann, veranstaltet die Stadt 
Bedburg während der Sommerferien drei ku-
linarische Kurse für Kinder und Jugendliche. 
Nachdem am 22. Juli 2018 bereits das gemein-
same Kochen auf dem Marktplatz im Fokus 
stand, duftete es am 29. Juli 2018 verführerisch 
nach Gegrilltem. 15 Kinder kreierten unter der 
Anleitung von zwei erfahrenen Grillprofis von 
„GIXX-House of BBQ“ aus Hürth Hamburger aus 
bestem Hackfleisch.

Die Kinder im Alter von 10 bis 14 Jahren erfuh-
ren viel Wissenswertes über gutes Fleisch und 
woran man dieses erkennt und hatten sichtlich 
Spaß bei der Zubereitung ihrer Burger, die viele 
für die leckersten hielten, die sie jemals hatten. 
Am Sonntag, dem 26. August 2018, wird sich 
schließlich alles um gesunde Smoothies dre-
hen, die Mitarbeitende des Jugendzentrums  

Freie Plätze an der 
Musikschule La Musica

Musikalische Grundausbildung: 
Bedburg-Kaster, Martinusschule, Harffer 
Schlossallee, dienstags 16:00 - 17:00 Uhr

Freie Plätze gibt es am Unterrichtsort Bedburg 
auch in den Bereichen Klavier, Jazz-Klavier und 
Keyboard. Das Angebot richtet sich an alle Al-
tersklassen ab dem Einstiegsalter von sechs Jah-
ren und findet in den Nachmittags- bzw. Abend-
stunden statt. 

Klavier: freitags
Jazz-Klavier: montags
Keyboard: montags

Weitere Informationen sind unter 
02271 - 892 65 oder 
mlm@bergheim.de zu erhalten.

Zweite Runde für die 
kulinarischen Kurse für Kinder 

Dass gesundes Essen auch lecker sein kann, merkten die Kinder schnell.

POINT mit Kindern ab 6 Jahren zwischen 14:00 
und 17:00 Uhr auf dem Marktplatz mixen. Da-
bei sollen die verschiedenen frischen Zutaten 
(neu) kennengelernt und schmackhaft zuberei-
tet werden. Eine Voranmeldung ist nicht nötig.
Währenddessen haben alle Kinder zusätzlich 

kostenfrei und unverbindlich die Möglichkeit, 
sich unter der Anleitung des erfahrenen Perkus-
sionisten Jo Fleischer musikalisch auszuprobie-
ren. Dank einer großzügigen Spende aus dem 
Fond „Auf!... Bedburg!“, dessen Initiator der 
Musiker Dieter Kirchenbauer ist, können die drei 
Aktionen kostenfrei angeboten werden. 

Für Rückfragen und weitere Infos steht der  
Jugendpfleger der Stadt Bedburg Benjamin 
Küppers (02272 - 402 578, b.kueppers@ 
bedburg.de) zur Verfügung.

Besucherrekord im 
Bedburger Freibad 
Der Wunsch nach einer Abkühlung während der 
Hitzewelle und der erste „Sun & Funday“ der 
Stadt Bedburg am 07. Juli 2018 haben für den 
stärksten Juli seit Aufzeichnung der Besucher-
zahlen (2004) gesorgt. 20.638 Menschen aus 
Bedburg und der Umgebung strömten im ver-
gangenen Monat ins Freibad; 2017 waren es im 
selben Zeitraum 4.493 Besucherinnen und Be-
sucher – eine Steigerung um circa 460 Prozent. 
Bislang lag der Rekord bei 17.715 Eintritten im 
Juli 2010.
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Stellenausschreibung

Die Stadt Bedburg, ca. 25.000 Einwohner und verkehrsgünstig zwischen 
den Städten Köln, Düsseldorf, Mönchengladbach und Aachen gelegen, 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Fachdienst 4 - Schule, Bildung 
und Jugend – für den Aufbau einer Großtagespflegestelle 

2 Tagespflegepersonen/Kinderpfleger (m/w/d) 
in Vollzeit SuE - 4 TVöD 

 
1 Ergänzungskraft als Springer (m/w/d) 

450,- € Basis

In der Großtagespflegestelle sollen Kinder – hauptsächlich unter 3 Jahren 
– bis zu 45 Stunden wöchentlich von   2 Tagespflegepersonen und einem 
Springer (m/w/d) betreut werden. In der zentral gelegenen Betreuungs-
einrichtung finden bis zu neun Kinder einen Betreuungsplatz und sollen 
nach den Standards der frühkindlichen Bildung bis zur Einführung in die 
Kindertagesstätte betreut werden. Der Start der Gruppe soll möglichst bald 
realisiert werden.

Erwartet wird ein abgeschlossener Qualifizierungskurs zur Tagespflege-
person, eine abgeschlossene Ausbildung zum Kinderpfleger (m/w/d) oder 
eine ähnliche Ausbildung mit entsprechenden praktischen Erfahrungen. 
Gleichermaßen gilt dies für Verantwortungs- und Leistungsbereitschaft, 
die Bereitschaft zur fachspezifischen Qualifikation, anwendungsbereite 
EDV-Kenntnisse, Belastbarkeit und Konfliktfähigkeit, Kooperations- und 
Teamfähigkeit, die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit anderen Instituti-
onen, die Fahrerlaubnis der Klasse B (ehem. Klasse 3) sowie der gelegent- 
liche Einsatz des eigenen Pkw gegen entsprechende Entschädigung. 

Es handelt sich grundsätzlich um Vollzeitstellen in einem jungen und en-
gagierten Team, die zunächst auf zwei Jahre befristet angelegt sind. Eine 
langfristig unbefristete Beschäftigung wird angestrebt. Die Vergütung 
richtet sich nach den tariflichen Bestimmungen mit den im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen. Auf das Beschäftigungsverhältnis findet 
der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst - Sozial- und Erziehungsdienst 
(TVöD-SuE) Anwendung, so dass eine Beschäftigung in Entgeltgruppe S 4 
TVöD-SuE möglich ist. Die Stelle ist gleichermaßen für Frauen und Männer 
geeignet. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und 
diesen im Sinne von § 2 Abs. 2 SGB IX gleichgestellte Personen sind aus-
drücklich erwünscht und werden bei sonst gleicher Eignung, vorbehaltlich 
gesetzlicher Regelungen, bevorzugt berücksichtigt.

Detailinformationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage unter  
www.bedburg.de. Für fachliche Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen 
der zuständige Leiter des Fachdienstes 4, Herr Brunken (02272 – 402 505) 
zur Verfügung. Für personalrechtliche oder organisatorische Rückfragen  
stehen Frau Bartoszek (02272 – 402 403) und Frau Engels (02272 – 402 417)  
zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabellari-
scher Lebenslauf, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) elektronisch über 
das Bewerberportal der Stadt Bedburg, bis zum 17.08.2018.

Von der Einsendung von Originalunterlagen bitte ich abzusehen, da die 
Bewerbungen aus organisatorischen und aus Kostengründen nicht zurück-
gesendet werden. Wird eine Rücksendung der Bewerbungsmappe sowie 
der Bewerbungsunterlagen gewünscht, ist ein adressierter und frankier-
ter Rückumschlag beizulegen. Ansonsten wird eine datenschutzgerechte 
Vernichtung der vorgelegten Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des  
Stellenbesetzungsverfahrens zugesichert.

Zielgruppengenaue Werbung
Bedburger Nachrichten
in den

3 Plakativ mit klassischer  
Anzeigenwerbung

1
Bürgernah vor Ort

2 Aufmerksamkeitsstark mit 
redaktionell aufgemachten 
Advertorials

Lassen Sie sich 
unverbindlich beraten:

IVR Industrie Verlag und Agentur  
Rhein-Erft Eckl GmbH
Karlstraße 69 - 50181 Bedburg

Ihr Ansprechpartner:
Christian Eckl
Telefon: 0 22 72/9 12 00
bedburgernachrichten@ivr-verlag.de
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Vor Jahren musste wegen statischer Proble-
me die „Nothbomsche“ Brücke in Blerichen 
abgerissen werden. Mit den Plänen zum Auf-
bau eines komplett neuen Stadtteils auf dem 
ehemaligen Zuckerfabrikgelände bekommt 
die fehlende Querung der Erft nun eine völlig 
neue Bedeutung, meint Rudolf Nitsche als 
SPD-Vertreter im Stadtrat.

„Die SPD schlägt deshalb vor, die Nothbomsche 

Brücke als Rad- und Fußgängerbrücke wieder auf-
zubauen. Damit würde eine wichtige Verbindung 
zwischen dem alten Stadtteil Blerichen und dem 
neu entstehenden Stadtteil hergestellt“, bekräftigt 
Bernd Coumanns als Vorsitzender der SPD-Fraktion 
im Rat der Stadt Bedburg. 

SPD stellt Antrag zum Wiederaufbau 

Nothbomsche  
Brücke soll wieder 
hergestellt werden 

Da die neue Rad- und Fußgängerbrücke in den 
ersten Plänen und Modellen des neuen Stadtteils 
bereits enthalten war, scheint auch der Investor des 
neuen Baugebietes Interesse an dieser Verbindung 
zu haben. Für die SPD-Fraktion schlägt Rudolf Nit-
sche daher in einem Antrag an die Stadtverwaltung 
vor, am Standort der ehemaligen „Nothbomschen“ 
Brücke in Blerichen eine neue Rad- und Fußgänger-
brücke zu errichten.

Dabei sollen soweit als möglich die bestehenden 
Fundamente der alten Brückenanlage genutzt wer-
den. Anstatt diese Fundamente teuer entfernen zu 
lassen, sollte der Investor sich nach dem Antrag der 
SPD am Aufbau der neuen Brücke finanziell beteili-
gen oder die Baukosten sogar vollständig überneh-
men. Die Details einer solchen Beteiligung sollen 
im städtebaulichen Vertrag mit dem Investor des 
neuen Stadtteils auf dem ehemaligen Zuckerfabrik-
gelände geregelt werden. 

„Die neue Rad- und Fußgängerbrücke würde den 
alten Stadtteil Blerichen und den neuen Stadtteil 
verbinden und damit sicher zu einer höheren Ak-
zeptanz des Baugebietes durch die Bürgerinnen 
und Bürger in Blerichen beitragen“, ist sich Rudolf 
Nitsche sicher. Die Verbindung wäre darüber hin-
aus ein wichtiger Baustein im Vorhaben, möglichst 
wenig PKW-Verkehr im neuen Stadtteil und zu den 
alten Stadtteilen entstehen zu lassen.  

Rudolf Nitsche
Sprecher der SPD im Stadtentwicklungsausschuss

Der Stadtentwicklungsausschuss hat in 
seiner Sitzung am 28.06.2018 die zweite 
Erweiterung des Parkplatzes am Bedbur-
ger Bahnhof (P+R West) einstimmig be-
schlossen, wodurch 40 weitere Parkplätze 
entstehen.

Nach Vorschlag von FWG-Ratsmitglied Albert 
Steffens hatte die FWG den entsprechenden 
Antrag bereits im Dezember 2014 gestellt. Die 
FWG freut sich daher sehr, dass nach dieser 
langen Zeit dem Vorhaben nun nichts mehr im 
Wege steht.

Die Vorbereitungen für die Baudurchführung 
sind bereits im Gange. Die Parkplätze am Bahn-
hof sind wochentäglich fast zu 100% ausge-
lastet, so dass eine Erweiterung der Parkplatz- 
kapazität dringend erforderlich war.

FWG: 

Erweiterung 
des Parkplatzes 
am Bahnhof 
beschlossen 

Auf dem diesjährigen Sommerempfang des Landrats auf Schloss Paf-
fendorf war auch die CDU Bedburg wieder stark vertreten. So gehör-

ten neben dem Bun-
destagsabgeordneten 
Dr. Georg Kippels die 
Kreistagsmitglieder 
Norbert Pleuss und 
Hans Schnäpp sowie 
CDU-Ortsbürgermeis-
terin Nadine Heuser 
und CDU-Fraktionschef 
Andreas Becker, Rats-
mitglied Achim Niepel 
und der ehemalige 
Bürgermeister Willy 
Harren mit dazu.

Landrat Michael Kreuzberg, der letzten Monat in die von der Bundesregie-
rung eingesetzte Kommission „Wachstum, Strukturwandel und Beschäfti-
gung“ für das Rheinische Braunkohlerevier berufen worden ist, betonte in 
seiner Rede, dass der Strukturwandel unter ökonomischen und sozialpoliti-
schen Aspekten klug gestaltet werden müsse.
„Ich bin froh, dass sich mit Landrat Michael Kreuzberg in der Kommission und 
Bundestagsabgeordnetem Dr. Georg Kippels im Bundestag zwei äußerst fähi-
ge Vertreter für die Interessen unserer Region und der Stadt Bedburg in Berlin 
einsetzen“, so Andreas Becker, Vorsitzender der CDU-Fraktion Bedburg.

Reservierungen unter 02272-9054643
Hochzeiten - Geschäftsessen - Jubiläen - Betriebsfeiern - Vereinsfeste  

Geburtstage - Tagungen - Catering

www.schlosskeller-restaurant-bedburg.de

Schlosskeller - Graf-Salm-Str. 34 - 50181 Bedburg 
E-Mail: info@schlosskeller-restaurant-bedburg.de

DI-FR 12-14 Uhr und 17-22 Uhr - SA 17-22 Uhr
SO und Feiertag 10-22 Uhr

Mittagstisch ab 12 Uhr

CDU Bedburg auf dem  
Sommerempfang des Landrats

von links: Sascha Heuser, CDU-Vorsitzender Andreas Becker, Kreis-
tagsmitglied Hans Schnäpp, Walter Reinarz, Vorsitzender der Rhein-
Erft Verkehrsgesellschaft, und Ortsbürgermeisterin Nadine Heuser.
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Internationale Spezialitäten

Pizza- und Döner-Taxi

Öffnungs- und 
Lieferzeiten

SO-DO 11 - 23 Uhr
FR-SA 11 - 24 Uhr

Lindenstraße 59
50181 Bedburg
www.bedburgergrill.de

02272 585702272 5857

Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das,  
was dir wichtig ist

WIR DIENEN IHRER LEBENSQUALITÄT.

 

WIR DIENEN IHRER LEBENSQUALITÄT.

Herzlich Willkommen in der Klosterresidenz Maria Hilf

www.alloheim.de

Klosterresidenz Maria Hilf · Marienstraße 1 · 50181 Bedburg
Telefon 02463 9986-0 · bedburg@alloheim.de

Die Klosterresidenz „Maria Hilf“ liegt am Ortsrand von Bedburg und ist genau
das Richtige für alle, die ruhig im Grünen wohnen wollen. Unsere Residenz
bietet mit ihrer hellen, großzügigen Architektur viel Platz und ein echtes Wohl-
fühlambiente. Verschiedene behagliche Gemeinschaftsräume, Bücherecken,
der Friseursalon, ein gut ausgestatteter Veranstaltungsraum und unser gemütli-
ches, öffentliches „Klostercafé“ sind bei unseren Bewohnern beliebte Orte der
Begegnung und Geselligkeit. Bei schönem Wetter laden teilweise überdachte
Terrassen mit bequemen Sitzgelegenheiten und ein großer Garten zum Wohl-
fühlen im Freien ein. Die liebevolle Ausstattung des Hauses und unsere freund-
lichen Mitarbeiter sorgen für eine behagliche, familiäre Atmosphäre, in der
man sich sofort zuhause fühlen kann.

Wir bieten den uns anvertrauten Senioren
• vollstationäre Pflege und Betreuung
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege
• Spezialpflege dementiell erkrankter Menschen

Aktiv Leben in der Residenz
Unsere Bewohner können vielfältige Betreuungsangebote nutzen:
• Spiele-Runden • Gedächtnistraining • Sing- und Gesprächskreise • Sitzgymnastik 
• jahreszeitliche Feste und Feiern • aktivierende Einzelbetreuung

Bewerben Sie sich bei uns als 
Pflegefachkraft (w/m) in Teil- oder Vollzeit.

Oft musste die Landstraße zwischen Bed-
burg-Millendorf und Bedburg-Pütz in der 
Vergangenheit nach Regenfällen gesperrt 
werden. Auf Initiative des SPD-Landtagsab-
geordneten Guido van den Berg wurde die 
Straße in diesem Jahr dann grundlegend 
saniert.

Die Baukosten betrugen rund drei Millionen 
Euro. In einem Gespräch mit dem Landesbetrieb 
Straßen.NRW hat der Abgeordnete die Informati- 
on erhalten, dass im August die wichtige Verkehrs- 
anbindung für die Region um Bedburg wieder 
freigegeben wird. 

Zudem hat der SPD-Landtagsabgeordnete stets 
darum geworben, den fehlenden Radweg-Lü-
ckenschluss an dieser Stelle mit der Sanierung 
der Straße in einer Baumaßnahme zu verbinden. 
Damit würde die Sicherheit der Radfahrer an der 
stark befahrenen Straße deutlich verbessert. 

Guido van den Berg: „Die Autofahrer werden ab 
August eine gut ausgebaute und sanierte Straße 

vorfinden. Besonders freut es mich, dass der Rad-
weg nun die Sicherheit der Radfahrer deutlich er-
höht und somit auch die Nahmobilität gefördert 
wird.“

L 279 zwischen Bedburg-Millendorf  
und Bedburg-Pütz wird im August  
wiedereröffnet

I M M O B I L I E N

Bedburg-Kirchherten
Tel. 02463-1011  - info@paxhaus.de 

Ihr			       im 
gesamten Bereich der

Erfolgsmakler

unkompliziert und fair

Immobilien!
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Zur Überraschung ihres Protektors Dr. Klaus 
Tiedeken, Vorstandsmitglied der Kreisspar-
kasse Köln, fuhr eine Abordnung des Kö-
nigshovener Quartettvereins in die Kölner 
KSK Zentrale, um im Namen aller Sänger 
und Chorleiterin die herzlichsten Glückwün-
sche zum 60. Geburtstag zu übermitteln.

Quartettverein gratulierte 
Protektor Dr. Klaus Tiedeken 
in der Zentrale der Kreissparkasse Köln zum 60. Geburtstag

Kreise der Gratulanten empfing. Neben seinen 
Mitarbeitern bildete auch seine Familie die illustre 
Feierrunde, so dass schnell die schönen Erinne-
rungen vom letzten Herbstkonzert in Königshoven 
ausgetauscht wurden. Dabei schwärmte Tiedeken 
noch heute vom „engagierten Dirigat der Chor-
leiterin Daniela Bosenius“ und hat seinen Gästen 

Die Sänger verliehen Tiedeken im letzten Jahr wäh-
rend des Herbstkonzerts „Männerherzen im Quartett“ 
die Ehrennadel des MGV Quartettverein Königshoven. 
So war es für die Eheleute Tiedeken heute selbstver-
ständlich, eine Zusage für das kommende Wunsch-
konzert am 4. November 2018 zu machen. „Ich bin 
noch heute begeistert, was der Königshovener Quar-
tettverein mit seiner Chorleiterin im Stande ist, auf die 
Bühne zu bringen – professionell, als Amateurchor. 
Einfach großartig!“, erinnerte sich Tiedeken sehr gerne 
an den Konzertsonntag im November 2017.

So wird er dieses Jahr die Schirmherrschaft an 
Dr. Ute Bermann-Klein, Direktorin der VHS Berg-
heim, übergeben, die sich damit als erste Pro- 
tektorin in die Reihe der Schirmherren einfügt 
und damit auch einen nachhaltigen Meilenstein 
in der Chorgeschichte darstellen wird. 

Bei lockerer Atmosphäre und interessiert an den 
zahlreichen Aktivitäten, die der MGV auch während 
des ganzen Jahres ausübt, bedankte sich Tiedeken 
für den rundum gelungenen Überraschungs- 
besuch und freute sich auf ein Wiedersehen –  
spätestens zum Wunschkonzert in diesem Jahr.

Die ehemaligen Schülerinnen und Schüler der 
Katholischen Volksschule Bedburg, die 1959 
aus der Schule entlassen wurden, trafen sich zu 
einem schönen Abend in den Altstadtstuben auf 
dem Marktplatz.

Viele wohnen noch heute in der Umgebung von 
Bedburg, zwei hatten eine weitere Anreise, sie 
kamen aus Bühl in Baden und aus Clausthal- 
Zellerfeld. Da wurden die Erinnerungen an die 
Schulzeit aufgefrischt.

Einer stellt die Frage, ob man sich noch an die 
Spitznamen der Lehrer erinnerte; “Flöntz” war der 
Lieblingslehrer der meisten, da waren noch “Mam-
ba”, “Spleen”, und natürlich “Pläät” und “Hugo”.

Es wurde ein langer, lustiger Abend. Am Ende 
wurde beschlossen, im nächsten Jahr, 60 Jahre 
nach der Schulentlassung, eine gemeinsame 
Rheintour zu machen.	

Klassentreffen an 
einem schönen 

Sommertag

Vorsitzender Manfred Speuser, 
Noten-Manager Wolfgang 
Schmitz und stellvertr. 
Kassierer Theo van Peij 
überreichten dem Jubilar und 
Vorstandsmitglied der Kölner 
Kreissparkasse,  
Dr. Klaus Tiedeken, ein Foto 
vom letzten Konzert. 
(Foto: Quartettverein)

nicht vorenthalten, wie die „Chorleiterin dabei zu 
Werke geht, um bei einem Konzert die Höchstleis-
tung aus den Sängern herauszuholen“. 

Sichtlich überrascht vom Königshovener Besuch 
und noch mehr erfreut zeigte sich Tiedeken, der 
die Vertreter des Königshovener MGV gerne im 
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6. Sept. 2018

10% Nachlass 
auf Speisen und 
Getränke für die  

Leser der Bedburger Nachrichten! Gültig bis 

Aktion 
10%



auf dem Lande
Restaurant und Terrasse sind  
den ganzen sommer über geöffnet

Willkommen

              Einfach 
         diesen Coupon 
     vorzeigen oder bei der 
Bezahlung den Code BN 2018 nennen

Bestellen Sie doch mal: 

Flammkuchen statt 9,90 € für 8,91€
oder 
den besten Hamburger von Bedburg 

Unser Bed Burger statt 16,00 € für 14,40€ 
(100% Rindfleisch, frischer Rucola, rote 
Zwiebeln, Tomaten Chilisauce, 
Serranoschinken, Hartkäse, Sauce Aioli, 
dazu Pommes Frites im Körbchen)
oder 

wählen Sie ein anderes Gericht  
aus unserer

umfangreichen
Karte

Sauna-Gutscheine: 

Die Gewinner 
70 % der Saunagänger schwitzen auch im Sommer für ihr Wohlbefinden. Ob 
das in diesem Rekordsommer ebenfalls so ist, wird sich zeigen. Statistisch 
gesehen stimmt es aber und ist die richtige Antwort auf unsere Preisfrage in 
den Bedburger Nachrichten vom 23.6.2018, auf die wir zahlreiche richtige 
Zuschriften erhalten haben.

Unter allen Einsendern mit der richtigen Antwort haben wir drei Gewinner 
gezogen, die je zwei Sauna-Gutscheine für das monte mare erhalten.

Die Glücklichen sind:
Karin Rixen - Peter Kohlemann - Vera Kischkel

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gewinner wurden bereits benachrichtigt und haben ihre Sauna-Gut-
scheine erhalten.

Impressum:
Verlag: IVR Industrie Verlag Eckl GmbH  
Karlstraße 69 - 50181 Bedburg

Verantwortlich für den allgemeinen redaktionellen 
Teil sowie den Anzeigenteil:
Christian Eckl - Tel: 0 22 72 / 91 200  
Mail: bedburgernachrichten@ivr-verlag.de   
www.ivr-verlag.de

Verantwortlich für die Rubrik  „Aus dem Rathaus“: 
Bürgermeister Sascha Solbach

Verantwortlich für die Rubrik „Aus den Parteien“: 
CDU - Andreas Becker
SPD - Bernd Coumanns 
FDP - Wilhelm Hoffmann
Bündnis 90 / Die Grünen - Jörg Kaiser 
FWG - Wolfgang Merx

Infoveranstaltung Flexi-Rente
Die drei VdK Ortsverbände Bedburg, Kaster und Pütz laden gemeinsam zu einer sozialpolitischen 
Informationsveranstaltung zum Thema „Flexi-Rente“ am Mittwoch, dem 12. September 2018, 
um 18:00 Uhr in die AWO-Kaster, Hubert-Klemmer-Haus, Gustav- Heinemann- Straße 2 ein.

Als Referent ist Dr. Christoph Stawinoga, Mitglied des VdK-LV NRW und 
des VdK-KV Rhein-Erft, eingeladen.
Natürlich sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen.

Anmeldeschluss für die Infoveranstaltung ist der 1. September 2018. 
Bitte unter OV Bedburg 02272-2362, OV Kaster 02272-401428 oder  
OV Pütz 02463-6703 anmelden.
Für einen kostenlosen Imbiss ist gesorgt.

Ihr Steuer-Experte 
vor Ort

Für den privaten und 
gewerblichen Bedarf

Wiesenstraße 19
50181 Bedburg

Tel.: 02272 / 9101 – 0
Fax: 02272 / 9101 – 22

info@crw-steuerberater.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Das neue Schützenkönigspaar Adi und Trude 
Oberzier gehört dem Regimentszug 3. Ma-
rinezug „Große Freiheit“ 1998 an. Der Mari-
nezug feiert in diesem Jahr sein 30-jähriges 
Bestehen und stellt zum 2. Mal das Schützen-
königspaar. Unterstützt werden die Majestä-
ten vom Jungschützenprinz Lars Weimann 
und vom Schülerprinz Pascal Backhaus von 
den Jungschützen, die auf 70 Jahre Mitglied-
schaft in der Bruderschaft blicken können. 

Weitere Jubilare sind die Grünen Husaren und 
die 4. Schill´sche Offiziere, die 25 Jahre, der Kö-
nigszug 3. Marinezug „Große Freiheit“ und die 2. 
Schill´sche Offiziere 30 Jahre, die Schwarzen Hus-
aren 40 Jahre und das Offizierscorps auf 70 Jahre 
Mitgliedschaft in der Bruderschaft feiern. 

In den letzten Jahren war immer die imposante 
Königsburg an der Residenz des Schützenkö-
nigspaares zu sehen. Diesmal ziert ein acht Meter 
hoher Leuchtturm samt maritimer Dekoration die 
Königsresidenz. Selbst für die detailverliebten 
und vielleicht auch etwas verrückten Schützen 
der Bruderschaft Morken-Harff ist dieses maritime 
Bauwerk ausgefallen. 

Am Samstag, dem 18. August, um 12:00 Uhr er-
öffnet die Artillerie der Bruderschaft an der Königs-
residenz das Schützenfest. Zeitgleich öffnen die 
Schausteller auf dem Festplatz Stresemannstr./St. 
Rochus-Straße ihre Fahrgeschäfte. Mit dem Fest-
zug und der Krönungsmesse um 17:00 Uhr in der 
Martinuskirche endet auch die Regentschaft des 
scheidenden Schützenkönigspaares Pedro und 
Susanne Merino Perez. 

Nach der Krönungsmesse findet erstmals vor der 

Bruderschaft Morken-Harff feiert ihr 
818-jähriges Bestehen 
Schützenfestwochenende im Herzen der Stadt Bedburg vom 18. - 20. August 

Kirche der „Große Zapfenstreich“ statt. Anschlie-
ßend folgt die erste Regimentsparade zu Ehren 
des Regimentspräses. Der Historische Festzug 
setzt sich dann mit den 26 Regimentszügen in Be-
wegung, damit der Eröffnungsball zu Ehren aller 
Zugkönige pünktlich um 20:00 Uhr im Festzelt 
beginnen kann. 

Sonntag, den 19. August, beginnt der Festzug 
um 9:30 Uhr ab Königsresidenz zur Gefallenen-
ehrung am Ehrenmal vor Alt-Kaster. Der sich an-
schließende Frühschoppen im Festzelt wird vom 
Bundestambourkorps Königshoven und der Mu-
sikkapelle Rheinklänge Nievenheim untermalt. 

Ab 15:15 Uhr werden das Schützenkönigspaar 
und die Jungmajestäten auf der St. Rochus Straße  
zur „Großen Regimentsabnahme“ erwartet. Ab 
15:30 Uhr zieht der „Große Historische Festzug“ 
begleitet von vier Tambourcorps und vier Musik-
kapellen durch die festlich geschmückten Straßen. 
Die „Große Musik- und Regimentsparade“ zu 
Ehren des Schützenkönigspaares auf der Harffer 
Schlossallee schließt sich um 16:30 Uhr an. 

Schon um 19:15 Uhr heißt es wieder Antreten am 
Schützenbaum zum Abholen der Majestäten zum 
„Großen Krönungsball“. Hier werden neben den 
befreundeten Bruderschaften aus Königshoven, 
Bedburg und Kaster auch die Diözesanmajestäten 
des Diözesanverbandes Köln und die Bezirksma-
jestäten des Bezirksverbandes Bergheim Nord  
erwartet. 

Der Montag steht dann ganz nach alter Harffer Tra-
dition im Zeichen der Klompen. Der größte Klom-
penzug im gesamten Rhein-Erft-Kreis zieht ab 
17:00 Uhr durch den Stadtteil Kaster. Die Krönung 

des Klompenkönigspaares Adi und Trude Oberzier 
findet wieder am Schützenbaum statt. Nach der 
Musik- und Klompenparade zu Ehren des Klom-
penkönigspaares und aller Zugkönigspaare auf 
der Harffer Schlossallee beginnt um 18:00 Uhr im 
Festzelt der Historische Klompenball.     

SPD
Wir für Sie vor
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Italienische Küche 
für Genießer

Kerpener Str. 54 - 50170 Kerpen
Telefon 02273 95 32 22

Email: info@lastrada-sindorf.de
Homepage: www.lastrada-sindorf.de

Mo. - Fr. 12:00 - 15:00 und 17:00 - 22:30 h
Sa. 17:00 - 23:00 h - So. 12:00 - 22:00 h

Italienische Küche 
für Genießer
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Um einen Eintrag ins Guinness-Buch der Rekor-
de bemüht sich derzeit der Bedburger Ismail 
Günes: Mit der laut eigenen Aussage größten 
Raki-Sammlung der Welt mit rund 150 verschie-
denen Sorten.

Die Bilder seines Wohnzimmers, in dem jetzt 
kaum mehr Platz für etwas anderes ist, sind be-
eindruckend. Und die Flaschen sind voll. Alle. 
Denn der 56-Jährige braucht einen klaren Kopf, 
um sein Vorhaben durchzusetzen. Man darf ge-
spannt sein.

Rekord-
verdächtige 
Raki-
Sammlung
Ein Fall für Guinness?
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In knapp 25 Jahren vom städtischen Start-up zu 
einem der erfolgreichsten regionalen Telekom-
munikationsanbieter Deutschlands: Das ist die 
Geschichte von NetCologne. Jetzt positioniert 
sich der Mittelständler nach einem Markenpro-
zess neu. Mit dem neuen Claim „Uns verbindet 
mehr“ ändert sich ab sofort auch der Außenauf-
tritt des Unternehmens.

Herzblut, Wachstum und Verlässlichkeit – das 
sind die Werte, für die NetCologne steht. Der 
Kölner Telekommunikationsanbieter sieht sich 
selbst als regionaler Gegenentwurf zu den Glo-
bal Playern der Branche.

„Es geht für uns um mehr als die reine Dienst-
leistung. Durch die räumliche Nähe zu den Men-
schen sind wir mittendrin und gehören dazu. Wir 
engagieren uns mit kostenfreien Highspeed-An-
schlüssen an Schulen für die Bildung, bauen 

  
das kostenlose öffentliche WLAN-Netz aus, und 
unsere Gewinne fließen zu 100 Prozent zurück 
in die Stadt. Genau diese Besonderheiten drückt 
der neue Claim aus: Uns verbindet mehr“, sagt 
Patricia Hohendorf, Bereichsleiterin Marketing 
und Kommunikation bei NetCologne.

Uns verbindet mehr 
NetCologne positioniert Marke neu 

Patricia Hohendorf, Bereichsleiterin Marketing und 
Kommunikation

Digitaler Umbruch  
im Corporate Design

Zusammen mit dem Claim wurde auch der Mar-
kenauftritt neu gestaltet. Zielsetzung war es, die 
Geschichte des Unternehmens mit der Zukunft zu 
verbinden. „Wir wollten nicht radikal alles über 
Bord werfen, sondern NetCologne radikal auf die 
digitale Zukunft vorbereiten“, erklärt Hohendorf. 
Die CD-Kernfarben Blau und Rot wurden deshalb 
beibehalten – nicht nur im Logo, sondern auch 
im Gesamtdesign.

„Rot steht für unser Herzblut, blau für die Affinität 
zur Technik“, so Hohendorf. Verabschiedet hat sich 
NetCologne hingegen von den dunklen CD-Ele-
menten: „Die schwarze Kachel rund um das Ur-
sprungslogo und die in schwarze Balken gesetzte 
Schrift haben uns besonders im digitalen Bereich 
klare Grenzen gesetzt. Die wollten wir aufbrechen.“

Kampagnen-Launch

Der neue Markenauftritt von NetCologne starte-
te mit einer Teaserkampagne auf den Roadside 
Screens der Stadt, die zunächst das neue Logo 
präsentiert. Das Herzstück, die „Highspeed-Kam-

pagne“, begann am 2. Juli mit einer breit an-
gelegten Online-Offensive und fand am 10. 
Juli ihren Höhepunkt in einem großen Out-of-
Home-Flight. Die neue Highspeed-Kampagne 
rückte das eigene Glasfasernetz sprachlich und 
mit Regionalkolorit in den Mittelpunkt – durch 
die Anspielung auf Kölner „Veedel“, das En-
gagement an Kölner Schulen und kostenfreie 
Hotspots in der Kölner Innenstadt.

Für das CD und CI sowie die Teaserkampagne 
zeichnet die Agentur Das Hochhaus verant-
wortlich, für die Highspeed-Kampagne die 
Agentur Zum goldenen Hirschen – beide aus 
Köln.



www.ksk-koeln.de

... wenn man sich 
mit der richtigen Strategie 
auch bei niedrigen Zinsen 
auf die Zukunft freuen kann.

Sprechen Sie mit uns.

Morgen  
ist einfach...

Es ist nie zu spät, an sich zu denken.

„Denken Sie an Ihre 
Altersvorsorge“ – diesen 
Satz hat fast jeder schon 
mehrfach gehört. 

Einige werden durch die Medien 
darauf aufmerksam gemacht, 
andere durch ihren Finanzberater 
und wieder andere durch ihre
Eltern. Oft ist das Thema Alters-
vorsorge gefühlt aber noch so 
weit weg, dass man sich „heute“ 
noch nicht damit befassen 
möchte. Doch was bleibt einem 
eigentlich, wenn man in den 
Ruhestand geht?

Bei der Vielfalt an Altersvorsorge-
Produkten fällt es schwer, den 
Überblick zu behalten. Leider hat
das zur Folge, dass der eigentliche
Inhalt – der Kern einer Renten-
vorsorge – aus dem Blick gerät.
Es geht nicht darum, ein Produkt 
zu „kaufen“, sondern an seine 
eigene Zukunft zu denken:

Wie möchte ich im Alter leben? 
Wann möchte ich überhaupt in 
Rente gehen?

Was muss ich tun, damit sich 
meine Wünsche erfüllen? 

Derartige Fragen werden oft 
zurückgestellt oder tauchen erst 
dann auf, wenn es im näheren 
Umfeld ein Negativbeispiel gibt. 
Doch warum erst dann?

Wir können uns inzwischen so 
einfach im Internet informieren
oder uns beraten lassen. Inner-
halb kürzester Zeit erhält man 
z.B. über die Online-Beratung 
oder direkt beim eigenen 
Finanzberater einen Überblick 
zu den verschiedenen Möglich-
keiten der Altersvorsorge. 
Warum schiebe ich dieses Thema 
also weiterhin auf?

Vorsorge ist die persönliche 
Vorfreude auf das, was uns im 
Alter erwartet.
Wie schön wäre der Gedanke an 
einen entspannten Ruhestand,
ohne sich Sorgen machen zu 
müssen? 

Je früher wir uns diesem Thema 
widmen, desto einfacher können 

wir dafür sorgen, dass es uns im 
Alter finanziell mindestens ge-
nauso gut geht wie heute. Der 
gefühlt hohe Zeitaufwand dafür 
ist nicht verschenkt, sondern 
eine Investition in sich selbst. 

Ein Berater kann bei all diesen
Fragen unterstützend tätig 
sein und hilft auch bei aktuell 
niedrigen Zinsen, die richtige 
Vorsorge-Auswahl zu treffen.

Kreissparkasse Köln
Mario Baldin
Filialdirektor Vermögensberatung
Regional-Filiale Bedburg

Telefon 0221 227-4222
Telefax  0221 227-8701
mario.baldin@ksk-koeln.de

s 

Anzeige



Wir für Ihre Energie!
Energieversorgung und mehr…

GVG mbH Rhein-Erft im NetCologne-Shop 
Hauptstraße 29 · 50126 Bergheim ·  02271 996200  · www.erft-energie.de

STROM  
und  

ERDGAS  
aus einer 

Hand! 

 [ fair · nachhaltig · regional]


